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Eigenerzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz
Ausführungsvarianten
(Prinzipskizzen - Betriebsmittel nicht vollständig dargestellt)


Unterliegt keinem Änderungsdienst!


 


März 2006


Vollständige EinspeisungÜberschusseinspeisung
(z. B. BHKW, Brennstoffzelle)


Grundvariante Grundvariante kleine Photovoltaik-
anlage
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Registrierrichtung des Zählers:


Einspeisung: Energieflussrichtung Eigenerzeugungsanlage zum Verteilungsnetz


Bezug:          Energieflussrichtung Verteilungsnetz zur Eigenerzeugungsanlage/Kundenanlage


siehe Stromlaufplan: Überschusseinspeisung/Vollständige Einspeisung siehe Stromlaufplan: Vollständige Einspeisung/
                                  Photovoltaik


 








Unterliegt keinem Änderungsdienst! März 2006
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Zählerfeld für Zähler
in Einspeiserichtung


Eigenerzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz
Betriebsstrom bis 60 A
Vollständige Einspeisung/Photovoltaik


Voraussetzungen:
- kleine Photovoltaikanlage gemäß VDEW-Richtlinie für Anschluss und Parallelbetrieb von Eigenerzeu-
  gungsanlagen am Niederspannungsnetz
- der Einsatz eines Bezugszählers ist mit den Stadtwerken abzustimmen


kWh   


641 3 7 9 10


 








Unterliegt keinem Änderungsdienst!


Eigenerzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz
Betriebsstrom bis 60 A
Überschusseinspeisung/Vollständige Einspeisung


März 2004
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1) Bezugs- und Einspeisezähler sind unmittelbar auf zwei benachbarte Felder bzw.
übereinander (bei einem 750mm hohen Zählerfeld für 2 Zähler) anzuordnen.
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Stromlaufplan 02.01
Wärmepumpen
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März 2007


Anlagen bis 34 kW (cos ϕ zwischen 0,8 induktiv und 0,9 kapazitiv)


Für die Zusatzheizung gilt:
- Verbrauchserfassung nicht im Wärmepumpentarif
- Verbrauchserfassung im Allgemeinen Tarif bei Warmwasserspeicher < 200 Liter
- Verbrauchserfassung im separaten Wärmestromtarif, ggf. mit Tagnachladung,
   bei Warmwasserspeicher > 200 Liter
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Stromlaufplan 02.02
Wärmepumpen
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Anlagen über 34 kW (cos ϕ zwischen 0,8 induktiv und 0,9 kapazitiv)
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Stromlaufplan 01.01.01
WSA-Lademodell 8+0 Stunden
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW 
- für Anlagen mit einem Anteil für Raumheizung bis 10 kW ohne Zentralsteuergerät
- übrige Anlage ohne Durchlauferhitzer ≥ 18 kW
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Unterliegt keinem Änderungsdienst!


Stromlaufplan 01.01.02
WSA-Lademodell 8+0 Stunden
mit Lastabwurf
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- für Anlagen mit einem Anteil für Raumheizung bis 10 kW ohne Zentralsteuergerät
- übrige Anlage mit Durchlauferhitzer  ≥  18 kW


 








braun


sc
hw


ar
z


7


ss s


L2
L3


L1
PEN


kWh   


6
K 


1:
 4


41 3
K 


1:
 2


F5


F1


1


X2.1


2 3 4 5 6 7


9 10


K 
1:


 6


P1


schwarz
blau


Unterliegt keinem Änderungsdienst!


Stromlaufplan 01.01.03
WSA-Lademodell 8+0 Stunden
mit Weitergabe des LF-Signales
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- mit Zentralsteuergerät
- übrige Anlage ohne Durchlauferhitzer ≥ 18 kW


 








braun
blau


Stromlaufplan 01.01.04
WSA-Lademodell 8+0 Stunden
mit Weitergabe des LF-Signales und Lastabwurf
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Unterliegt keinem Änderungsdienst!
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- mit Zentralsteuergerät
- übrige Anlage mit Durchlauferhitzer ≥ 18 kW
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Wärmespeicheranlagen  über 40 kW
- mit Zentralsteuergerät
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Stromlaufplan 01.01.05
WSA-Lademodell 8+0 Stunden
mit Weitergabe des LF-Signales
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Unterliegt keinem Änderungsdienst!


Stromlaufplan 01.02.01
WSA-Lademodell 8+2 Stunden
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- für Anlagen mit einem Anteil für Raumheizung bis 10 kW ohne Zentralsteuergerät
- übrige Anlage ohne Durchlauferhitzer ≥ 18 kW
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Unterliegt keinem Änderungsdienst!


Stromlaufplan 01.02.02
WSA-Lademodell 8+2 Stunden
mit Lastabwurf
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- für Anlagen mit einem Anteil für Raumheizung bis 10 kW ohne Zentralsteuergerät
- übrige Anlage mit Durchlauferhitzer ≥ 18 kW
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Stromlaufplan 01.02.03
WSA-Lademodell 8+2 Stunden
mit Weitergabe des LF-Signales
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- mit Zentralsteuergerät
- übrige Anlage ohne Durchlauferhitzer ≥ 18 kW
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Stromlaufplan 01.02.04
WSA-Lademodell 8+2 Stunden
mit Weitergabe des LF-Signales und Lastabwurf
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Unterliegt keinem Änderungsdienst!
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März 2004


Wärmespeicheranlagen bis 40 kW
- mit Zentralsteuergerät
- übrige Anlage mit Durchlauferhitzer ≥ 18 kW
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Wärmespeicheranlagen über 40 kW
- mit Zentralsteuergerät
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Stromlaufplan 01.02.05
WSA-Lademodell 8+2 Stunden
mit Weitergabe des LF-Signales
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Eigenerzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz
Ausführungsvarianten
(Prinzipskizzen - Betriebsmittel nicht vollständig dargestellt)


Unterliegt keinem Änderungsdienst!
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Vollständige EinspeisungÜberschusseinspeisung
(z. B. BHKW, Brennstoffzelle)


Grundvariante Grundvariante kleine Photovoltaik-
anlage


kWh


kWh


s


Eigen-
erzeu-
gungs-
anlage


Endstrom-
kreise der
Kunden-
anlage


kWh


kWh


s


Eigen-
erzeu-
gungs-
anlage


Endstrom-
kreise der
Kunden-
anlage


kWh


s


kWh


s


Eigen-
erzeu-
gungs-
anlage


Endstrom-
kreise der
Kunden-
anlage


kWh


s


Registrierrichtung des Zählers:


Einspeisung: Energieflussrichtung Eigenerzeugungsanlage zum Verteilungsnetz


Bezug:          Energieflussrichtung Verteilungsnetz zur Eigenerzeugungsanlage/Kundenanlage


siehe Stromlaufplan: Überschusseinspeisung/Vollständige Einspeisung siehe Stromlaufplan: Vollständige Einspeisung/
                                  Photovoltaik


 





